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An(ge)dacht
VON PFARRER FRIEDRICH MARTIN

Landschaften prägen uns
Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sind die Getreidefelder schon weitestgehend abgeern-
tet. Aber wir erinnern uns noch an die gelben New Holland-Mähdrescher, die Bahn für 
Bahn über die Getreidefelder zogen. Selbst nach dem zweiten Schnitt sind die Wiesen 
schon wieder grün und das Heu ist eingebracht. Mit dem Pflug ist schon so manches Feld 
für die nächste Saat vorbereitet.

Diese Bilder der Natur und Landmaschinen auf den Feldern haben etwas Beruhigen-
des. Der Anblick der Mähdrescher, die über die Felder ziehen, das grüne Gras, das wieder 
sprießt, und die Pflüge, die den Boden für eine neue Saat vorbereiten – all dies vermittelt 
uns ein Gefühl von Kontinuität und Kreislauf. Es sind vertraute Szenen, die uns an die Be-
ständigkeit und den Rhythmus des Lebens erinnern. „Solange die Erde steht, soll nicht 
aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.“ 
(1. Mose 8,22)

Die Landschaft und die Natur, mit der ich aufgewachsen bin, bedeuten 
für mich Heimat. Die Felder, die Wälder und die Wiesen sind aber 

nicht nur irgendwelche Landschaften, sie sind auch Teil von mir, 
meiner Identität. Sie prägen meine Erinnerungen und 

mein Verständnis von zuhause. Diese vertrauten Land-
schaften geben mir ein Gefühl von Sicherheit und  

Geborgenheit.

Manchmal lerne ich den Wert meiner heimischen 
Natur erst zu schätzen, wenn ich wo ganz anders bin 

und womöglich ein Kontrastprogramm erlebe. In einer 
hektischen Stadt oder in einer fremden Umgebung wie zu meiner Studienzeit 
in Kiel, da fehlten mir spürbar die Ruhe und die Schönheit meiner Heimat. Es 
ist diese Abwesenheit, die mich erkennen lässt, wie tief die Landschaften mei-
ner Heimat in mir verwurzelt sind. Der Riesrand bzw. die hügelige Landschaft 
zwischen Ebermergen und Mönchsdeggingen ähneln sehr meiner fränkischen 
Heimat im Baunachtal. Darum fühle ich mich hier wohl und es macht mir nichts 
aus, auch den Sommerurlaub 2024 hier zu verbringen, so wie manch anderer. 

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Die Bibel beschreibt die Natur als ein Geschenk Gottes. In den Psalmen heißt es: "Du lässt 
Gras wachsen für das Vieh und Pflanzen, die der Mensch anbaut, damit er Nahrung 
gewinnt von der Erde" (Psalm 104,14). Und auch beim Jesaja (55,12-13) finden wir die 
Anerkennung der Schönheit der Schöpfung: „Denn ihr sollt in Frieden ausziehen und 
im Frieden geleitet werden. Berge und Hügel sollen vor euch her frohlocken mit 
Jauchzen und alle Bäume auf dem Felde sollen in die Hände klatschen. Es sollen 
Zypressen statt Dornen wachsen und Myrten statt Nesseln. Und dem HERRN soll 
es zum Ruhm geschehen und zum ewigen Zeichen, das nicht vergehen wird.“ 
Diese Verse erinnern uns daran, dass die Natur nicht nur eine Kulisse für unser Leben ist, 
sondern ein wertvolles Geschenk, das uns Freude und Frieden bringt.

Es gibt viele Menschen, die im Sommer nicht in den Urlaub fahren können. Sie erfahren 
im Sommer keine Abwechslung wie alle Reisefreudigen. Aber die ständig umgebende 
Landschaft kann trotzdem eine besondere, vielleicht sogar erholende Wirkung auf Sie ha-
ben. Die Natur bietet uns immer wieder neue Erlebnisse und Eindrücke, auch wenn wir an 
Ort und Stelle bleiben. Ein Spaziergang im Wald, das Rauschen der Blätter, das Zwitschern 
der Vögel – all das kann uns erfrischen und uns neue Kraft vermitteln.

So wie die Naturerfahrung zuhause uns das Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit 
vermittelt, so legen wir uns auch innerlich eine Landschaft für unser Dasein an. Eine 
Landschaft der Werte, um angemessen Entscheidungen zu treffen. Diese inneren Werte 
leiten uns und geben uns Orientierung, genauso wie die vertrauten Landschaften unserer 
Heimat uns ein Gefühl von Zugehörigkeit geben.

Der Wandel in der Flur ist in diesen Wochen am stärksten wahrzunehmen. Die Erntezeit 
ist eine Zeit des Übergangs, des Wandels und der Vorbereitung auf Neues. Sie erinnert uns 
daran, dass auch unser Leben ständig im Wandel ist. Die Natur zeigt uns, dass nach jedem 
Ende ein neuer Anfang kommt, dass nach jedem Schnitt neues Wachstum folgt.
In diesen Veränderungen finden wir nicht nur die Schönheit der Schöpfung, sondern 
auch die Weisheit des Lebens. Die Landschaften prägen uns, sie formen unsere Erinne-
rungen, unsere Identität und unsere Werte. Sie sind ein Spiegel unserer inneren Welt und 
ein ständiger Begleiter auf unserem Lebensweg.

Mögen wir in der Natur immer wieder Frieden und 
Freude finden und die tiefe Verbindung zu unserer 
Heimat, zu uns selbst und zu Gott spüren. 
Das wünsche ich Ihnen für diesen Sommer 2024. 

Ihr Friedrich Martin 

HINWEIS
Informationen zur Kirchenvorstands-

wahl im Oktober sowie zu den 

Kandidatinnen und Kandidaten 

finden Sie weiter hinten in 

diesem Gemeindebrief.
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KV-Tag mit Rückblick auf die letzten sechs Jahre
VON JOHANNES FUNK 

Was hat die Pfingstgeschichte mit mir und meiner Amtszeit im Kirchenvorstand zu tun? 
Das war einer der Punkte, denen wir an unserem jährlichen KV-Tag, der dieses Jahr im Mai 
auf dem Hesselberg stattfand, nachgegangen sind.

Wie in der Pfingstgeschichte gab es auch für uns Momente, in denen wir uns unver-
standen fühlten (Pfingstgeschichte: „Andere sprachen: sie sind voll des süßen Weins.“) 
– sowohl als Einzelne innerhalb des Gremiums als auch als gesamter Kirchenvorstand. 
Bestimmt haben wir es manchmal versäumt, uns gut zu erklären, und manchmal Ent-
scheidungen getroffen, die wir rückblickend anders bewerten.

In anderen Momenten haben wir gespürt, dass wir eine wichtige und Sinn stiftende Auf-
gabe erfüllen (Pfingstgeschichte: „Als sie das hörten, ging’s ihnen durchs Herz.“). Die Ko-
operation zwischen Mauren und Ebermergen funktioniert gut, die Gemeinden und die 
Gruppen haben die Corona-Zeit gut überstanden – und auch die Vakanz haben wir ohne 
größere Schwierigkeiten gemeistert.

6 Jahre lang sind wir nun in dieser Zusammensetzung in den beiden Kirchenvorständen. 
Für einige endet das Amt nach der nächsten Wahl, andere kandidieren erneut. Den An-
trieb für die weitere Tätigkeit im Kirchenvorstand sehen viele darin, Gemeindeleben ak-
tiv mitzugestalten und Verantwortung zu übernehmen. Auch diejenigen, die nicht mehr  
„offiziell“ im Kirchenvorstand tätig sind, werden aber freilich weiterhin aktive Gemeinde-
mitglieder bleiben.

Warum machen wir das?
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Rückblick

Erntebitt
Gemeinsamer Erntebitt-Gottesdienst auf der Hof der 
Familie Wiedemann (Untere Reismühle) am 12. Mai.

Kirchweih
Kirchweih-Feier am 10. Juni in der St. Peter- und Paul-Kirche Ebermergen. Die Ortsvereine 
sind gemeinsam in die Kirche eingezogen und anschließend zum gemeinsamen Mittag-
essen in den Pfarrhof gezogen. Dort gab die Stadtkapelle Harburg noch ein Standkonzert.
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Konfirmation in Mauren
am 9. Juni 2024

Rückblick

Frau Pröger mit 
(Reihe oben v.l.) Felix Spielberger und Mathias Münzinger 
(Reihe unten v.l.) Moritz Münzinger und Michael Reitsam
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Konfirmation in Mauren
am 16. Juni 2024

... Frau Pröger ...
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Bisher stand das „historische“ Spielhaus immer im 
„Fuchsbau“, dem Gruppenraum im Erdgeschoss des 
Kindergartens. Nachdem es dort im letzten Herbst aus 
Platzgründen weichen musste, hat es nun einen neuen 
Standort gefunden. Zuvor allerdings wurde es von eini-
gen Eltern in liebevoller Arbeit wie neu hergerichtet. Es 
wurde geschmirgelt, angeraut und ausgebessert, um es 
am Ende mit einem neuen Anstrich zu versehen. Jetzt 
steht es im Spatzennest im Obergeschoss und wird von 
den Kindern begeistert angenommen und bespielt. 
Wir sagen allen Eltern nochmals ein herzliches Danke-
schön für das „neugestalten“. Auch bedanken möchten 
wir uns bei Herrn Reitsam für‘s Auf- und Abbauen sowie 
bei der Firma Raumausstattung Bayer für die kostenlose 
Änderung des dazugehörigen Teppichs.

Wie einige vielleicht schon gehört haben, ergibt sich für mich mit Beginn 
des neuen Kindergartenjahres die Möglichkeit, mich beruflich zu verän-
dern. Deshalb verlasse ich Ende August den Kindergarten Ebermergen. 
Kennengelernt habe ich den Kindergarten als „Mama“ meiner beiden 
großen Kinder. Als dann meine jüngste Tochter im Kindergarten war, 
habe ich ab und zu in Ebermergen ausgeholfen, wenn jemand krank 
oder auf Fortbildung war. Als eine feste Stelle frei wurde, musste ich 
nicht lange überlegen und habe mich beworben. Das ist jetzt schon 

eine ganze Weile her und ich kann auf viele große und kleine Highlights zurückblicken: 
schöne Sommerfeste, die Eröffnung des Weihnachtsmarktes, aber auch das Turnen, der 
spontane Applaus der Kinder, als ich ein Bilderbuch vorgestellt habe, oder die allgemeine 
Heiterkeit, wenn ich beim ersten Elternabend erwähnte, dass einige Kinder auch „Tante 
Doris“ zu mir sagen, um nur einige Beispiele zu nennen. 
Ich möchte mich recht herzlich bei allen Kindern, meinen Kolleginnen, den Eltern und 
allen, mit denen ich während meiner Zeit im Kindergarten Ebermergen zusammenarbeiten 
durfte, für die schöne Zeit bedanken und freue mich, dass wir uns im Dorf ja trotzdem 
weiterhin sehen! 

Abschied aus dem
    Kindergarten-Team

Eure Doris

Spielhaus im Spatennest
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Abschied aus dem
    Kindergarten-Team

SPENDENAUFRUF 
ZUR HERBSTSAMMLUNG 
VOM 14. BIS 20. OKTOBER 2024

Menschen am Lebensende haben besondere Bedürfnisse. Sie brauchen Pflege, Begleitung 
und Zuwendung durch ein ausgebildetes Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden.

Christlich-diakonische Zuwendung schließt eine würdevolle Begleitung am Lebensende ein. 
Diese Grundhaltung aus der Hospizidee ist für viele ambulante pflegerische Dienste und für 
Altenpflegeheime in den letzten Jahren maßgebend geworden. Mit viel Engagement und 
großem Einsatz wurden und werden eine allgemeine Palliativversorgung und eine hospizlich 
gestärkte Kultur in den Einrichtungen integriert.
Für dieses wichtige Angebot, sowie alle anderen Aufgabenbereiche der Diakonie Donau-Ries, 
bzw. der Diakonie in Bayern, bitten wir bei der Herbstsammlung vom 14. bis 20. Oktober 
2024 um Ihre Unterstützung.

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit vor Ort.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial für die 
Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zur Sterbebegleitung/Hospizarbeit gibt es im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, und direkt beim Diakonischen Werk Bayern, 
Frau Dr. Barbara Erxleben, Tel.: 0911 / 9354 - 436, erxleben@diakonie-bayern.de

Weitere Informationen zu den Angeboten der Diakonie Donau-Ries erhalten Sie unter 
www.diakonie-donauries.de oder unter 09081 290 70-0.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. Herzlichen Dank!

NUTZEN SIE BITTE GERNE DIE MÖGLICHKEIT DER ÜBERWEISUNG!

Spendenkonto: DE67 7225 1520 0015 0824 07
Stichwort: Herbstsammlung 2024

Zum Schluss nochmal das Leben feiern - 
   S terbebegleitung und Hospizarbeit
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Informationen aus dem Pfarramt

Aufgrund der Elternzeit von Pfarrerin Miriam Martin übernimmt Pfarrer Friedrich Martin 
die Vertretung. Er ist seit dem 25. Mai geschäftsführender Pfarrer für die Kirchengemeinden 
Ebermergen und Mauren. Die Kasualien werden wochenweise von den umliegenden Kolle-
gen mit übernommen. Von daher danken wir Pfarrerin Dr. Regine Kellermann, Pfr. Joscha 
Kastenhuber und den Pfarrerinnen der Christuskirche in Donauwörth für die Vertretungs-
tätigkeit. 

Nachdem bis Ende August unsere Sekretärin Inge Seiler krankheitsbedingt ausfällt, erfahren 
Sie zunächst über den Anrufbeantworter, wer in Woche die Vertretung für Beerdigungen 
und Taufen übernimmt. 

Die Vertretung für Frau Seiler im Pfarramt ist bis Ende August Frau Petra Nödel, die dienstags 
von 8:30 – 11:30 Uhr im Pfarramt Harburg zu erreichen ist: 09080 1441 oder mittwochs von 
8:30 – 11:30 Uhr im Pfarramt Mönchsdeggingen: 09088 219. Vor Ort erreichen Sie nur die 
Pfarrfamilie Martin. 

In seelsorgerlichen Fällen erreichen Sie Pfarrer Friedrich Martin unter seiner Dienst-Num-
mer: 0176 993 995 36. 

Die Konfirmandenarbeit wird in der Region Süd zusammengefasst und es werden Konfi-
tage angeboten. Federführend ist Diakonin Miriam Pröger mit den Kolleginnen und Kollegen  
zusammen. 0151 1522 4312. 

Pfarramt Ebermergen – Mauren
Vertretung während Elternzeit
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Kirchenvorstandwahl 2024
AUF DEM WEG ZUR KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 
in Ebermergen und Mauren 

Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 Millionen wahlberechtigten Mitglieder der rund 
1.500 Kirchengemeinden unserer bayerischen Landeskirche ihre Leitungsgremien. 
Genauer gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag ist der 20. Oktober 2024. 

Die Kirchenvorstände prägen entscheidend, wie kirchliches Leben bei uns in Zukunft aus-
sieht. Sie sind eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken und so Kirche mitzugestalten. 
Auch in Ihrer Kirchengemeinde stellen sich viele begabte und motivierte Ehrenamtliche 
zur Wahl, wie Sie es auf den folgenden Seiten sehen! 

Mit der Briefwahl können Sie ganz einfach von zu Hause ihre Stimme abgeben. Wenn 
Sie mehr über die Kandidierenden ihrer Gemeinde erfahren wollen, dann gehen Sie doch 
direkt auf sie zu und kommen Sie mit ihnen ins Gespräch. 

Wählen dürfen alle, die am 24. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt sind und seit  
wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehören. Konfirmierte Jugendliche 
dürfen bereits ab 14 Jahren wählen.

Ihre Briefwahl können Sie 
vor dem Wahlsonntag bis 
Samstagabend um 18 Uhr in 
den Briefkasten beim Pfarr-
amt Ebermergen oder in den 

Briefkasten der Kirchengemeinde Mauren (An der Linde 3, Mauren) einwerfen. 
Oder Sie bringen ihre Briefwahlunterlagen am Sonntag, den 20.10.2024 ab Gottesdienst-
beginn (8:45 Uhr Mauren; 10:00 Ebermergen) ins Wahllokal (Gemeindehaus Arche, 
86655 Harburg-Ebermergen, Pfarrgasse 18 und Gemeindehaus Mauren, An der Linde 3, 
86655 Harburg), das bis 16 Uhr geöffnet hat. 

Alle Unterlagen einschließlich Stimmzettel versendet ein Dienstleister im Auftrag der 
Evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern direkt an die Wahlberechtigten. 

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre Kirche und damit auch für die Werte, die durch Ange-
bote und Projekte der Evangelischen Kirche in Bayern das Leben von vielen Menschen 
positiv prägen. Weitere Informationen finden Sie auf www.stimmfürkirche.de 

Pfarrer Martin Simon, Referent für Gemeindeleitung und Kirchenvorstand im Amt für 
Gemeindedienst der ELKB in Nürnberg und Pfarrer Friedrich Martin, Pfarrgasse 20,  
Ebermergen (0176 993 995 36) 
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JOHANNES FUNK
31 JAHRE
Lehrer
München 

Kandidierende für den 
Kirchenvorstand Ebermergen

SONJA HABER
47 JAHRE

Bürokauffrau
Brünsee

GEORG NIEDERMEIER
60 JAHRE
Landwirt
Marbach

TANJA SCHMIDBAUR
44 JAHRE
Fachverkäuferin im 
Nahrungsmittelhandwerk
Ebermergen

BRIGITTE REICHENMEIER
57 JAHRE

Fachangestellte für 
Arbeitsmarktdienstleistungen

Ebermergen 
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ANKE SCHÖNLE
45 JAHRE
Logopädin
Ebermergen

SABRINA SIEBENALLER
40 JAHRE

Medizinische Fachangestellte
Wörnitzstein

DIRK STÜCKRATH
65 JAHRE
Selbständiger Trainer
Ebermergen

ANJA WEILAND
43 JAHRE
Bankkauffrau
Ebermergen

SARAH VOLKMER
24 JAHRE

Studentin
Ebermergen
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Kandidierende für den 
Kirchenvorstand Mauren

JOHANNES AMERDINGER
27 JAHRE
Maurer
Nördlingen

ANNE EBERHARDT
32 JAHRE

Lehrerin
Mauren

INGRID EICHER
66 JAHRE
Pensionistin
Mauren 

CHRISTINE HERTLE
50 JAHRE
Industriekauffrau
Mauren 

HARALD FÜRNROHR
58 JAHRE

Qualitätsprüfer
Mauren 
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ERIKA HURLE
73 JAHRE
Hausfrau
Mauren 

BETTINA WIEDEMANN
43 JAHRE

Steuerfachwirtin

LEA MÜLLER
21 JAHRE
Kauffrau für Büromanagement

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Stimm 
für Kirche

Stimm 
für 
Dran
bleiben

rund 2.000 evangelische 
Kirchen und Kapellen  in Bayern 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt
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Am 11. August 2024 findet wieder das alljährliche Straßenfest des OGV statt. Wir begin-
nen es mit einem Gottesdienst um 10:00 Uhr mit Pfarrer i.R. Rüdiger Lange an der Linde. 
Es spielt dazu der Posaunenchor Rohrbach-Schaffhausen. Wir freuen uns auf ihr Kommen. 

Besondere Gottesdienste/Veranstaltungen
VON AUGUST BIS NOVEMBER 2024

Straßenfest des Obst- und Gartenbauverein 

Am 6. Oktober feiern wir wieder unsere Erntedankgottesdienste. Wir freuen uns, wenn 
Sie wie in jedem Jahr Gemüse, Obst oder auch Lebensmittel spenden. Wir sammeln die 
Lebensmittel vor dem Erntedankfest in der Kirche. Bitte entnehmen Sie die Zeiten dem 
Amtsblatt oder fragen Sie unsere Mesnerin (E) oder unsere Mesnerinnen (M). Vielen Dank. 
Zu den Gottesdiensten am 6. Oktober mit Abendmahl sind Sie herzlich eingeladen
8:45 Uhr in Ebermergen / 10:00 Uhr in Mauren 

Erntedank

Am 3. November um 18 Uhr begrüßen wir wieder das Saxophonquartett Sax4 bei uns 
in der Arche.
Die vier Musiker aus dem Allgäu spielen wieder auf und präsentieren Stücke von Klassik 
bis heute. Pfarrer Friedrich Martin wird Texte von Erich Kästner lesen. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt, der Homepage und den Aus-
hängen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 
Wir freuen uns, wenn Sie wieder dabei sind. 

Konzert mit Sax (4) 
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Straßenfest des Obst- und Gartenbauverein im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft in Oettingen 
„Sinnenpark – Menschen begegnen Jesus“ 20.10. – 3.11.2024
Öffnungszeiten: 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 20:30 Uhr 
Preise: Erwachsene 5 €; Kinder 3 €
Tel: 09082 920 663 
Liebenzeller Gemeinschaft Oettingen, Munninger Straße 8a, 86732 Oettingen i. Bay. 

Erlebnisausstellung

Am Reformationstag, Donnerstag 31. Oktober 2024 
feiert die evangelische Kirchengemeinde Harburg

Der Gottesdienst beginnt um 19.00 Uhr in der St. Barbarakirche (Am Bogen 2, 
hinter dem Rathaus).

Im Jahr 1524 berief Graf Karl Wolfgang von Oettingen-Oettingen den Geistlichen Paul 
Warbeck als Hofprediger auf Schloss Harburg, der – wie es in der Pfarrchronik heißt – 
„durch seinen gewaltigen Einfluss und seinen langen Aufenthalt die hiesige Geistlichkeit 
wie die Bürgerschaft für die evangelische Lehre umstimmte.“ Zunächst hieß das, dass 
der Gottesdienst auf Deutsch gefeiert wurde und das Abendmahl in Brot und Wein 
gereicht wurde. Bis zur endgültigen Einführung des „Evangelischen Kultus“ dauerte es 
noch bis 1539. Doch der Anfang wurde 1524 gemacht. 

Aus diesem Anlass findet der gemeinsame Reformationsgottesdienstes des Dekanats 
Donauwörth in diesem Jahr in Harburg statt. Der Gottesdienst wird festlich umrahmt 
von Musiker/innen und Sängerinnen aus 
verschiedenen Gemeinden des Dekanats 
unter der Leitung von Dekanatskan-
tor Hans-Georg Stapff. Die Predigt hält 
Oberkirchenrat a.D. Michael Martin, 
der bis zum Sommer dieses Jahres im 
Landeskirchenamt für die Abteilung C 
Ökumene und Kirchliches Leben zustän-
dig war. 

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 
die Kirchengemeinde zum Empfang ins 
Evangelische Gemeindehaus ein.

500 Jahre Reformation in Harburg

Bild: Katrin Link (Fresko in der St. Barbara-Kirche)
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Es sind noch vier Monate hin, aber vielleicht ist es noch gar nicht solange her, dass Sie ihren 
Ehepartner, Ihre Ehepartnerin, Ihren Vater oder Ihre Mutter, Ihren Onkel oder Ihre Tante 
begraben mussten. Wenn es dann wieder früher dunkel wird, setzt Ihnen das womöglich 
zu. In Gedanken oder auch in Ihrem Gebet ist Ihnen ihr Verstorbener bzw. Ihre Verstorbene 
immer noch nah. Wir Evangelischen denken darum am „Totensonntag“ oder auch „Ewig-
keitssonntag“ an unsere Verstorbenen. Menschen, die im vergangenen Kirchenjahr liebe 
Angehörige verloren haben, versammeln sich in der Kirche, gedenken ihrer und zünden eine 
Kerze an, die sie mit nach Hause nehmen. Diese Kerze hat eine Bedeutung. Sie erinnert uns 
an den, der niemanden im Dunkeln lässt. An Jesus Christus, der spricht: 
Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Fin-
sternis, sondern wird das Licht des Lebens haben. (Johannes 8,12) 
Diesen Trost möchten wir Ihnen auch in diesem Jahr im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
zusprechen und mit ihm die Gewissheit, dass Sie in Ihrer Trauer nicht alleingelassen sind. 

Die Gottesdienste finden statt am Sonntag, den 24. November 
8:45 Uhr in Ebermergen 
10:00 Uhr in Mauren 

Besondere Gottesdienste/Veranstaltungen
VON AUGUST BIS NOVEMBER 2024

Ewigkeitssonntag

Posaunenchorleiter/in  gesucht
Der Posaunenchor sucht immer noch einen neuen Leiter bzw eine Leiterin ihres 
Posaunenchores. Bitte verbreiten Sie doch dieses Anliegen, „teilen Sie es mit 
anderen“. Die Gespräche würden die Obfrauen bzw. Pfarrer Martin mit Interes-
senten führen. Einfach auf uns verweisen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.



19Gemeindebrief von August bis November 2024

Gott geht mit

   Im Vertrauen auf
Gottes Güte wurden bestattet

Taufen
Lara Dürrwanger
am 21. April 2024 (E)

Paulina Kovacs
am 27. April 2024 (E)

Frieda Winter
geb. Haller 
am 30. April im Alter  
von 89 Jahren (M) 

Hans Ramler 
am 24. Mai im Alter  
von 88 Jahren (E)

Rudolf Losert   
(geb. Hornberger)
am 7. Juni im Alter  
von 85 Jahren (E) 

Martha Schilder
geb. Göttler 
am 20. Juni im Alter  
von 92 Jahren (E)

Friedrich Schick  
am 10. Juli im Alter  
von 81 Jahren (M)

(E) = Kirchengemeinde Ebermergen

(M) = Kirchengemeinde Mauren

Taufsamstage
Für die kommenden Monate sind vormittags 
folgende Taufsamstage geplant:
21. September
5. Oktober und 
16. November. 

Am Sonntag wird natürlich auch weiterhin 
getauft. An den Sonntagen, an denen in un-
seren Gemeinden Gottesdienst gefeiert wird, ist 
im Rahmen des Gottesdienstes auch eine Taufe  
möglich. 

Sprechen Sie Pfarrer Martin gerne an: 
Friedrich.Martin@elkb.de
Tel: 0176 993 995 36 
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Evangelisch – Lutherisches Pfarramt Ebermergen – Mauren 
 

Vertretender Pfarrer: Friedrich Martin · Pfarrgasse 20 · 86655 Ebermergen
Tel: 0176 993 995 36 · Fax 09080/922127 · Email: pfarramt.ebermergen@elkb.de
Sekretariat: Inge Seiler · Voraussichtlich wieder ab September besetzt:
(Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.30 - 13 Uhr) · www.ebermergen-mauren.de

Spenden 

für die eigene Gemeinde und für andere Einrichtungen & Projekte (z.B. Brot für die Welt): 
Ebermergen:  Raiffeisen- und Volksbank Donauwörth
 IBAN: DE43 7229 0100 0004 0101 08 · BIC: GENODEF1DON
Mauren: Raiffeisen- und Volksbank Donauwörth
 IBAN: DE61 7229 0100 0004 6156 46 · BIC: GENODEF1DON

Kirchen
St. Peter und Paul Kirchgässle 1 · 86655 Ebermergen · tagsüber geöffnet
 Mesnerin Michaela Stückrath 09080/9234470
St. Walburga An der Linde 5 · 86655 Mauren · sonntags geöffnet.
 Monika Burgetsmeier 09080/2393
 Anneliese Hertle 09080/921917
 Erika Hurle 09080/592 

Friedhof 

Ebermergen:  Georg Niedermeier  09080/7493974 
 Belegung:  09080/1223 (Pfarramt)
Mauren: Johannes Amerdinger  0152/58450326
 Hansjörg Beck  09080/2996
 Belegung:  Erika Hurle 09080/592

Gemeindehäuser
Belegungswünsche bitte über das Pfarramt · 09080/1223

Arche Ebermergen: Pfarrgasse 18 · 86655 Ebermergen
Fragen zur Arche: bitte wenden Sie sich ans Pfarramt: 09080/1223
 Monika Kechele 0160/95713461
 Bernd Dettmer 09080/4676 (Hausmeister)
Gemeindehaus Mauren:  An der Linde 5 · 86655 Mauren 
 Erika Hurle  09080/592

Zuständigkeiten
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Bestattungsdienst für Arbeiten auf den Friedhöfen 

Fa. Albert Uhl Römerstraße 45, 86663 Asbach-Bäumenheim, 
 Tel. 0906 / 91295  Mail:info@bestattungsdienst-uhl.de 

Kindergarten Ebermergen
Meiergasse 8 · 86655 Ebermergen · kita.ebermergen@elkb.de
Kindergartenausschuss: Katrin Hager 0160/97340559
 Monika Kechele 0160/95713461 

Kirchenpflegerinnen 
Ebermergen: Anja Weiland  09080/967678
Mauren:  Erika Hurle  09080/592

Fahrdienst der Kirchengemeinde Mauren
Mo-Fr von 17-18 Uhr Johann Wiedenmann  09080/575

Sozialausschuss der Kirchengemeinde Mauren
 

 Tanja Burgetsmeier 09080/967557
 Johann Wiedenmann  09080/575 
 Pfarrerin Martin 09080/1223

Ausschuss der Diakonie Harburg
 

 Karin Kaufmann  09080/2353
 Monika Kechele  0160/95713461

Impressum 

Redaktion Evang.-Luth. Kirchengemeinden Ebermergen und Mauren
Redaktionsschluss Ausgabe 3/2024, 
 Gemeindebrief von August bis November 2024 
Auflage 750 Stück
Layout dot_agentur, Matthias Schröppel
Bilder Alle Bilder sind von Privat, soweit nicht anders angegeben!

Zuständigkeiten
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Ebermergen – Jugend- & Gemeindehaus „Arche”: 

          SENIORENNACHMITTAGE 
Geplant jeweils um 14 Uhr am:
Donnerstag, 10. Oktober 2024
Donnerstag, 21. November 2024 
Donnerstag, 19. Dezember 2024 

KRABBELGRUPPE 
freitags von 9.00 – 10.00 Uhr 
Kontakt: Jennifer Dürrwanger
0178/6930278

KINDERGOTTESDIENST 
Unser Kigo startet nach der Sommer- 
pause wieder sonntags um 10:00 Uhr  
zu folgenden Terminen:
22. und 29. September
6.,13. und 20. Oktober
10., 17. und 24. November
1. Dezember

KINDERCHOR 
freitags von 14.45 – 15.30 Uhr 
(ab 20. September) 
Leitung: Lydia Horst - 09080/4173 

KIRCHENCHOR 
donnerstags um 20.00 Uhr
Leitung: Ida Rau - 09080/1275

POSAUNENCHOR 
freitags um 20.00 Uhr
Leitung: N.N.
Kontakt: Eva Frisch - e.frisch@gmx.de
Sarah Volkmer - sarah-volkmer@gmx.de

JUNGBLÄSERAUSBILDUNG
mittwochs 17.30 bis 19.45 Uhr
Leitung: Franz Fischer

Gruppen · Kreise · Chöre 

Neue

Handarbeitstreff
Unser Start nach der Sommerpause ist am 
Mittwoch, 2. Oktober 2024. Wir treffen 
uns wieder in der Arche Ebermergen. Für 
alle, die gern Sticken, Stricken, Häkeln 
oder Nähen und dabei gern nette 
Gesellschaft haben, wird wieder ein 
offener Handarbeitstreff angeboten. Ein 
Jeder kann seine aktuellen Handarbeiten 
mitbringen, zeigen und daran arbeiten. 
In angenehmer Runde können dann 
Erfahrungen ausgetauscht, Ideen 
gesammelt und umgesetzt werden.

WANN 14-tägig von 9 – 11 Uhr 
WO  Arche Ebermergen, 
KONTAKT  S. Wiedemann, Tel. 967081 
 I. Thieß Tel. 923992

GEPLANTE TERMINE:
16. und 30. Oktober 2024 
13. und 27. November 2024  
11. Dezember 2024
Danach folgt die Weihnachtspause.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Susanne Wiedemann und Ines Thieß
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Unsere Kirchengemeinde ist Mitglied im Evang. Bildungswerk Donau-Ries e.V.. 
Alle Erwachsenenbildungsveranstaltungen in unserer Gemeinde sind Veranstaltungen 

des Evang. Bildungswerkes. Die Kirchengemeinde ist dessen Vertreter vor Ort. 

Gruppen · Kreise · Chöre 
Mauren - Gemeindehaus: 

KRABBELGRUPPE 
Montags von 9.30  – 11.00 Uhr
für Kinder von 0 – 3 Jahren 
Kontakt: Anne Eberhard

          SENIORENNACHMITTAGE 
Geplant jeweils um 14 Uhr am:
Mittwoch, 16. Oktober 2024 - Die Konfirmanden stellen sich vor.

KINDERGOTTESDIENST - Sommerpause
Auch in Mauren findet ab Pfingsten über den Sommer kein regelmäßiger KiGo mehr 
statt. Nähere Informationen entnehmen Sie im Herbst bitte dem Amtsblatt.

FAHRDIENST IN MAUREN
Seit einiger Zeit hat sich in Mauren ein Fahrdienst etabliert für alle Gemeindeglieder, die 
einen Termin außerhalb Maurens wahrnehmen möchten, aber keine Fahrgelegenheit 
zur Verfügung haben. In Zeiten von Corona wurde dieser Fahrdienst weniger, bis kaum 
noch genutzt.  Der Sozialausschuss Mauren weist deshalb noch einmal darauf hin:
 Jede Person, die regelmäßig, unregelmäßig oder auch einmalig eine Fahrgelegenheit 
sucht, für sich oder auch für ein Familienmitglied, soll unterstützt werden.
Melden Sie sich gerne direkt bei 
Johann Wiedenmann: Tel 09080/575 
oder auch im Pfarramt Tel. 09080/1223

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Ihr Sozialausschuss Mauren

Neue



Unsere Gottesdienste

Wir bitten Sie, vor den Gottesdiensten die Informationen auf Aushängen, 
auf unserer Homepage ebermergen-mauren.de und im Amtsblatt zu beachten.

AUGUST 2024 EBERMERGEN MAUREN

So., 4. August 8:45 Pfr. Martin

So., 11. August 10:00 Lange
Unter der Linde

So., 18. August 8:45 Kechele

So., 25. August 10:00 Dunkenberger-Kellermann

SEPTEMBER 2024 EBERMERGEN MAUREN

So., 1. Sept.. 10:00 Schüle

So., 8. Sept. 8:45 Kastenhuber

So., 15. Sept. 8:45 Dekan Wagner

So., 22. Sept. 8:45 Pfr. Martin 

So., 29. Sept. 10:00 Lange

OKTOBER 2024 EBERMERGEN MAUREN

So., 6. Okt. Erntedank 8:45 Dunkenberger-Kellermann 10:00 Dunkenberger-Kellermann

So., 13. Okt. 10:00  Kellermann

So., 20. Okt. 10:00 Schüle 8:45 Schüle

So., 27. Okt. 8:45 Horst

Do., 31. Okt. Reformationstag

NOVEMBER 2024 EBERMERGEN MAUREN

Fr., 1. Nov. Allerheiligen

So., 3. Nov. 10:00 Kellermann

So., 10. Nov. 10:00 Kastenhuber

So., 17. Nov. Volkstrauertag 10:30 Kechele 8:45 Kechele

Mi., 20. Nov. Buß- und Bettag 14:00 Seniorenabendmahl 19:00 Kastenhuber
 mit Beichte

So., 24. Nov. Ewigkeitssonntag 8:45 Pfr. Martin 10:00 Pfr. Martin

DEZEMBER 2024 EBERMERGEN MAUREN

So., 1. Dez. 1. Advent 10:00 Horst 8:45 Kastenhuber

Wir bitten Sie, vor den Gottesdiensten die Informationen auf Aushängen, 
auf unserer Homepage ebermergen-mauren.de und im Amtsblatt zu beachten.


